
Satzung des Vereins
³Protect our Winters Italy´

Titel I
Gründung, Ziel und Zweck

Art.1 - Name - Sitz - Dauer
1. Im Sinne des geset]esYertretenden Dekrets Nr. 117/2017 (nachstehend aXch als
ÄKode[ des Dritten Sektors³ be]eichnet) Xnd der einschllgigen f�r Vereine geltenden
BestimmXngen des italienischen ZiYilgeset]bXches Zird der nicht anerkannte Verein mit
dem Namen ÄProtect oXr Winters Ital\³ gegr�ndet, nachstehend aXch kXr] ÄVerein³
genannt.
2. Der Verein hat seinen Sit] in der Gemeinde Eppan an der Weinstra�e. Eine etZaige
bnderXng des Sit]es innerhalb des Gebiets der Gemeinde Eppan an der Weinstra�e
erfordert keine Sat]XngslnderXng, soZeit da]X ein eigener BeschlXss des Vorstands
Yorliegt Xnd die bnderXng anschlie�end den ]Xstlndigen Stellen mitgeteilt Zird.
3. Der Verein ist aXf dem Gebiet der AXtonomen ProYin] Bo]en/S�dtirol tltig Xnd
beabsichtigt, seine Tltigkeit aXch aXf nationaler Xnd internationaler Ebene  aXs]X�ben.
4. Der Verein kann Sektionen oder ZZeitsit]e einrichten.
5. Der Verein hat Xnbegren]te DaXer.

Art. 2 - Verwendung der Abkürzung ÄEO´ oder des Namenszusatzes Äehrenamtliche
Organisation³
1. Nach der EinrichtXng des staatlichen Einheitsregisters des Dritten Sektors Xnd nach der
EintragXng des Vereins in den betreffenden Abschnitt des Ver]eichnisses f�hrt der Verein
den Namen ÄProtect oXr Winters Ital\ EO³ oder ÄProtect oXr Winters Ital\ ehrenamtliche
Organisation³

Art.3 - Ziel und Zweck
1. Der Verein ist �berparteilich Xnd �berkonfessionell; er st�t]t sich bei der Umset]Xng
seiner institXtionellen Xnd seiner Vereinstltigkeit aXf die GrXndslt]e der Demokratie,
so]ialen Teilhabe Xnd Ehrenamtlichkeit.
2. Der Verein Yerfolgt ohne GeZinnabsicht ]iYilgesellschaftliche, solidarische,
gemeinn�t]ige Ziele , dadXrch dass er aXsschlie�lich oder haXptslchlich eine oder
mehrere Tltigkeiten im allgemeinen Interesse ]XgXnsten Dritter aXs�bt.
3. Der Verein ist im folgenden Bereich/in den folgenden Bereichen tltig:
a) Ma�nahmen Xnd DienstleistXngen ]Xm SchXt] Xnd ]Xr VerbesserXng der
UmZeltbedingXngen Xnd ]Xr Xmsichtigen Xnd Yern�nftigen NXt]Xng der nat�rlichen
RessoXrcen mit AXsnahme der regelml�ig dXrchgef�hrten SammlXng Xnd VerZertXng
Yon SiedlXngs- Xnd Sonderabflllen soZie Yon geflhrlichen Abflllen; Ma�nahmen f�r den
TierschXt] Xnd ]Xr VorbeXgXng gegen streXnende Tiere im Sinne des Geset]es Nr. 281
Yom 14. AXgXst 1991 (Art. 5, Absat] 1, BXchst. e) GYD 117/2017);
b) Zissenschaftliche ForschXng Yon besonderem gesellschaftlichem Interesse (Art. 5,
Absat] 1, BXchst. h) GYD 117/2017);
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c) F|rderXng Xnd SchXt] der Menschenrechte, der b�rgerlichen, so]ialen Xnd politischen
Rechte soZie der Rechte der VerbraXcher Xnd der NXt]er der in diesem Artikel genannten
Tltigkeiten im allgemeinen Interesse, F|rderXng der Chancengleichheit Xnd Yon InitiatiYen
]Xr gegenseitigen Hilfe, einschlie�lich der Zeitbanken geml� Artikel 27 des Geset]es Nr.
53 Yom 8. Mlr] 2000, Xnd der in Artikel 1, Absat] 266 des Geset]es Nr. 244 Yom 24.
De]ember 2007 genannten solidarischen EinkaXfsgemeinschaften (Art. 5, Absat] 1,
BXchst. Z) GYD 117/2017);
4. Der Verein set]t sich folgende Ziele:

Ɣ SchXt] Yon NatXr, UmZelt, Klima, Landschaft mit SensibilisierXng der gffentlichkeit
f�r Belange des SchXt]es Yon NatXr, UmZelt, Klima, Landschaft;

Ɣ Koordination der Bem�hXngen Yon Seiten der Gesellschaft be]�glich Themen der
Nachhaltigkeit Xnd des KlimaZandels;

Ɣ VerbraXcherberatXng Xnd VerbraXcherschXt]

Art. 4 - Tätigkeit
1. ZXr ErreichXng der oben genannten Ziele kann der Verein folgende Tltigkeiten
aXs�ben:

a) ZXsammenarbeit mit Medien, BildXngseinrichtXngen, Organisationen, InstitXtionen
Xnd EinrichtXngen, die sich mit den Themen KlimaZandel, Nachhaltigkeit,
VerbraXcherschXt] VolksbildXng Xnd UmZeltschXt] beschlftigen;

b) gffentliche StellXngnahmen Xnd PXblikationen;
c) Organisation Xnd DXrchf�hrXng Yon |ffentlichen Informationskampagnen Xnd

VeranstaltXngen,
d) BeteiligXng Xnd DXrchf�hrXng Yon BildXngsma�nahmen in Form Yon Seminaren,

TagXngen Xnd Vortrlgen;
e) Unterst�t]Xng Yon regionalen Projekten Xnd InitiatiYen f�r einen nachhaltigeren

Umgang mit der NatXr;
f) ZXsammenarbeit mit in- Xnd aXsllndischen Organisationen, Xnter anderem dXrch

ideelle Xnd finan]ielle F|rderXng Yon Programmen Xnd Ma�nahmen in VerbindXng
mit ehrenamtlichen Xnd gemeinn�t]igen Organisationen;

g) jegliche andere nicht eigens in dieser AXf]lhlXng erZlhnte Tltigkeit, die aXf jeden
Fall mit den oben genannten Tltigkeiten YerbXnden ist, soZeit sie im Einklang steht
mit den institXtionellen Zielen Xnd ]Xr ErreichXng dieser Ziele beitragen kann.

2. Der Verein kann laXt Art. 6 des Kode[ des Dritten Sektors aXch andere Yon den
Tltigkeiten im allgemeinen Interesse abZeichende AktiYitlten Xnter der VoraXsset]Xng
dXrchf�hren, dass es sich Xm Nebentltigkeiten handelt Xnd sie der HaXptYereinstltigkeit
dienlich sind. Die FestlegXng dieser Zeiteren Tltigkeiten obliegt dem Vorstand, der Xnter
BeachtXng etZaiger Beschl�sse der MitgliederYersammlXng ]X diesem Thema Yerpflichtet
ist, die Kriterien Xnd Obergren]en ein]Xhalten, die f�r die AXs�bXng solcher Tltigkeiten im
genannten Kode[ Xnd in den DXrchf�hrXngsbestimmXngen ]Xm Kode[ festgelegt sind.
3. Der Verein kann aXch |ffentliche SpendensammlXngen dXrchf�hren, Xm die eigenen
Tltigkeiten im allgemeinen Interesse ]X finan]ieren; dabei sind die Modalitlten,
BedingXngen Xnd BeschrlnkXngen ]X beachten, die in Art. 7 des Kode[ des Dritten
Sektors Xnd in den da]Xgeh|rigen DXrchf�hrXngsbestimmXngen Yorgesehen sind.
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Kapitel II
Bestimmungen betreffend die Mitgliedschaft

Art. 5 - Bestimmungen über die interne Vereins- und Geschäftsordnung
1. Die interne Vereins- Xnd GeschlftsordnXng orientiert sich an den GrXndslt]en der
Demokratie, Chancengleichheit Xnd GleichberechtigXng aller Mitglieder; die Vereinslmter
Zerden dXrch Wahlen beset]t, alle Mitglieder k|nnen ernannt Zerden.
2. In Be]Xg aXf die Rechte Xnd Pflichten gegen�ber dem Verein Zerden alle Mitglieder
gleichbehandelt.

Art.6 - Mitglieder
1. Als Vereinsmitglieder ]Xgelassen sind nat�rliche Personen Xnd ehrenamtliche
Organisationen, die sich ]X den institXtionellen Zielen des Vereins bekennen Xnd an der
ErreichXng dieser Ziele mitZirken Zollen.
2. Als Mitglieder aXfgenommen Zerden k|nnen aXch andere K|rperschaften des Dritten

Sektors oder andere EinrichtXngen ohne GeZinnabsicht, sofern ihr Anteil nicht mehr als
50% (f�nf]ig Pro]ent) der An]ahl der ehrenamtlichen Organisationen aXsmacht.
3. Die Organisationen Zerden dXrch den jeZeiligen geset]lichen Vertreter b]Z. dXrch eine
andere Yom Vorstand damit beaXftragte Person Yertreten.
4. Der Vereinsbeitritt erfolgt aXf Xnbestimmte Zeit Xnd die Mitgliedschaft kann nicht aXf
einen bestimmten ZeitraXm begren]t Zerden; das AXstrittsrecht bleibt aber aXf jeden Fall
Xnber�hrt.

Art.7 - Aufnahmeverfahren
1. Um dem Verein beitreten ]X k|nnen, mXss der/die BeZerber/in einem schriftlichen
Antrag, Yia E-Mail, oder Yia Online-FormXlar an den Vorstand stellen, dem die
EntscheidXng �ber die AXfnahme Yon Mitgliedern obliegt. In diesem Antrag mXss sich der
Antragsteller aXch da]X Yerpflichten, die Vereinssat]Xng Xnd die internen
GeschlftsordnXngen an]Xnehmen Xnd die Beschl�sse des Vorstands Xnd der
MitgliederYersammlXng ein]Xhalten Xnd am Vereinsleben mit]XZirken.
2. Der Vorstand beschlie�t die Annahme oder AblehnXng des Mitgliedsantrags innerhalb
Yon 90 (neXn]ig) Tagen ab EinreichXng des Antrags. Der Vorstand mXss nach nicht
diskriminierenden Kriterien soZie im Einklang mit den angestrebten Zielen Xnd den Yom
Verein aXsge�bten Tltigkeiten im allgemeinen Interesse entscheiden.
3. Die Annahme des Antrags Zird dem neXen Mitglied innerhalb Yon 30 (drei�ig) Tagen
ab dem BeschlXss mitgeteilt; das neXe Mitglied mXss ins MitgliederbXch eingetragen
Zerden.
4. Eine etZaige AblehnXng mXss begr�ndet Xnd dem Antragsteller schriftlich innerhalb Yon
30 (drei�ig) Tagen ab dem BeschlXss mitgeteilt Zerden. Gegen den BeschlXss kann der
Antragsteller innerhalb Yon 30 (drei�ig) Tagen ab Erhalt der MitteilXng mit einem eigenen
Antrag BerXfXng bei der ordentlichen VersammlXng einreichen. Dieser Antrag ist per
Einschreiben oder in einer anderen Form, mit der der Erhalt nachgeZiesen Zerden kann,
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an den Vorstand ]X richten; die nlchste ordnXngsgeml� einberXfene
MitgliederYersammlXng Zird dann �ber die eingegangene BerXfXng entscheiden. Der
Antragsteller hat in der VersammlXng aXf jeden Fall AnsprXch aXf rechtliches Geh|r.
5. Die Yon Minderjlhrigen eingereichten Mitgliedsantrlge m�ssen Yon einer Person, die
die elterliche GeZalt aXs�bt, Xnter]eichnet Zerden. Der Elternteil, der den Antrag
Xnter]eichnet, Yertritt den minderjlhrigen Sohn/die minderjlhrige Tochter in jeder Hinsicht
gegen�ber dem Verein Xnd haftet diesem gegen�ber f�r alle VerpflichtXngen des
minderjlhrigen Mitglieds.
Art.8 - Rechte und Pflichten der Mitglieder
1. Die Mitglieder haben das Recht:

a) mit Stimmrecht an der VersammlXng teil]Xnehmen; sie haben das aktiYe Xnd das
passiYe Wahlrecht;

b) �ber alle Tltigkeiten Xnd InitiatiYen des Vereins informiert ]X Zerden Xnd daran
teil]Xnehmen;

c) Einsicht ]X nehmen in die B�cher des Vereins. Um dieses Recht aXs]X�ben, mXss
das Mitglied dem Vorstand einen aXsdr�cklichen Antrag aXf Einsichtnahme
Yorlegen; der Vorstand erm|glicht innerhalb Yon ma[imal 15 (f�nf]ehn) Tagen die
Einsichtnahme. Die Einsichtnahme erfolgt am Vereinssit] in AnZesenheit der Yom
Vorstand angegebenen Person.

2. Die Mitglieder haben ab ihrer EintragXng ins MitgliederbXch AnsprXch aXf die AXs�bXng
der Mitgliedsrechte, YoraXsgeset]t, dass sie den Mitgliedsbeitrag innerhalb Yon Yier
Wochen nach AXfnahme ordnXngsgeml� ge]ahlt haben; aXsgenommen ist das
Stimmrecht in der MitgliederYersammlXng, das in Art. 16, Abs. 2 der Yorliegenden Sat]Xng
geregelt ist.
3. Die Mitglieder haben die Pflicht:

a) ihr Verhalten nach dem Geist Xnd den Zielen des Vereins aXs]Xrichten Xnd den
Namen des Vereins ]X sch�t]en, soZohl im Umgang der Mitglieder Xntereinander
als aXch in der Be]iehXng der Mitglieder ]X den Vereinsorganen;

b) die Sat]Xng, etZaige interne GeschlftsordnXngen Xnd die Beschl�sse der
Vereinsorgane ein]Xhalten;

c) den Mitgliedsbeitrag in der H|he Xnd in der Form ein]X]ahlen, die jlhrlich Yom
Vorstand festgelegt Zerden.

4. Die Anteile Xnd die Mitgliedsbeitrlge sind Zeder �bertragbar noch aXfZertbar.

Art.9 - Gründe für die Beendigung der Mitgliedschaft
1. Die Mitgliedschaft endet aXs folgenden Gr�nden:

a) dXrch freiZilligen AXstritt. Jedes Mitglied kann jeder]eit dem Vorstand schriftlich
seinen AXstritt mitteilen. Der AXstritt erfolgt mit sofortiger WirkXng.

b) bei Nicht]ahlXng des Mitgliedsbeitrags, soZeit Yorgesehen, innerhalb Yon 180
(hXndertacht]ig) Tagen ab Beginn des Geschlftsjahres. Der Vorstand teilt diese
Pflicht allen Mitgliedern innerhalb einer angemessenen Frist mit, damit diese die
Ein]ahlXng Yornehmen k|nnen. Das Mitglied, das seine Mitgliedschaft Yerliert, kann
einen neXen Mitgliedsantrag geml� Art. 7 der Yorliegenden Sat]Xng stellen.
Ehrenmitglieder sind Yon dieser Pflicht befreit.

c) Von Todes Zegen Xnd bei K|rperschaften dXrch AXfl|sXng der K|rperschaft;
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2. Ein Mitglied kann hingegen aXs folgenden Gr�nden Yom Verein aXsgeschlossen
Zerden:

a) Zegen eines die Vereins]iele schldigenden Verhaltens:
b) Zegen Ziederholter Verlet]Xng Yon Pflichten, die sich aXs der Sat]Xng, aXs der

GeschlftsordnXng oder aXs den Beschl�ssen der Vereinsorgane ergeben;
c) Zegen der VerXrsachXng Yon erheblichen materiellen oder moralischen Schlden ]X

Lasten des Vereins.
3. Der Yom Vorstand aXsgesprochene AXsschlXss mXss begr�ndet Xnd der betroffenen
Person schriftlich innerhalb Yon 30 (drei�ig) Tagen ab dem Tag der BeschlXssfassXng
mitgeteilt Zerden. Gegen den BeschlXss kann das aXsgeschlossene Mitglied innerhalb
Yon 30 (drei�ig) Tagen ab Erhalt der MitteilXng mit einem eigenen Antrag BerXfXng bei
der MitgliederYersammlXng, einreichen. Dieser Antrag ist per Einschreiben oder in einer
anderen Form, mit der der Erhalt nachgeZiesen Zerden kann, an den Vorstand ]X richten;
die nlchste ordnXngsgeml� einberXfene MitgliederYersammlXng Zird dann �ber die
eingegangene BerXfXng entscheiden. EtZaige BerXfXngen m�ssen Yor den anderen
EntscheidXngen aXf der TagesordnXng behandelt Zerden. Das rekXrrierende Mitglied hat
in der VersammlXng aXf jeden Fall AnsprXch aXf rechtliches Geh|r. Bis ]Xr EntscheidXng
der MitgliederYersammlXng gilt die Mitgliedschaft des Yom AXsschlXss betroffenen
Mitglieds als aXsgeset]t.
4. Das Mitglied, das aXstritt oder aXsgeschlossen Zird, hat keinen AnsprXch aXf
R�ckerstattXng der einge]ahlten Mitgliedsbeitrlge Xnd keinen AnsprXch aXf das
VereinsYerm|gen.

Kapitel III
Bestimmungen betreffend das Ehrenamt

Art. 10 - Ehrenamtlich Tätige und ehrenamtliche Tätigkeit
1. Ehrenamtlich Tltige sind nat�rliche Personen, die die Vereins]iele teilen Xnd aXs freier
EntscheidXng ihre Tltigkeit pers|nlich, freiZillig Xnd ehrenamtlich ohne GeZinnabsicht
(aXch nicht indirekt) aXsschlie�lich ]X Solidaritlts]Zecken leisten.
2. Der Verein mXss die ehrenamtlich Tltigen (Mitglieder oder Nichtmitglieder), die ihre
Tltigkeit nicht nXr gelegentlich aXs�ben, in ein eigenes Ver]eichnis eintragen.
3. Der Verein mXss f�r seine ehrenamtlich Tltigen Zeiters eine f�r die ehrenamtliche
Tltigkeit geltende Unfall- Xnd KrankenYersicherXng soZie eine HaftpflichtYersicherXng
abschlie�en.
4. F�r die ehrenamtliche Tltigkeit darf aXf keinen Fall eine Verg�tXng entrichtet Zerden,
aXch nicht Yom Hilfeempflnger/Yon der Hilfeempflngerin. Den ehrenamtlich Tltigen
d�rfen nXr die Kosten erstattet Zerden, die tatslchlich f�r die dXrchgef�hrte Tltigkeit
angefallen sind Xnd genaX belegt Zerden m�ssen; die SpesenYerg�tXng erfolgt nach
GenehmigXng dXrch den Vorstand Xnd in dem Yon ihm festgeset]ten Rahmen.
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Art. 11 - Ehrenamtlich Tätige und bezahlte Mitarbeiter
1. Die ehrenamtliche Tltigkeit ist Zeder Yereinbar mit einem DienstYerhlltnis oder einer
selbststlndigen Arbeit noch mit sonstigen entlohnten ArbeitsYerhlltnissen bei der
Organisation, in Zelcher der ehrenamtlich Tltige ein Mitglied ist oder in deren Rahmen er
seine ehrenamtliche Tltigkeit aXs�bt.
2. Der Verein nimmt f�r die AXs�bXng seiner Tltigkeit im allgemeinen Interesse
haXptslchlich die ehrenamtliche Tltigkeit der eigenen Mitglieder oder Yon Personen in
AnsprXch, die den Mitgliedsorganisationen angeh|ren.
3. Der Verein kann Personal aXfnehmen oder die Mitarbeit Yon selbstlndig ErZerbstltigen
oder andere LeistXngen in AnsprXch nehmen, soZeit dies f�r einen reibXngslosen
ArbeitsablaXf oder ]Xr VerbesserXng oder Spe]ialisierXng seines Dienstes erforderlich ist.
Die An]ahl der in der Vereinstltigkeit beschlftigten Arbeitnehmer darf aXf keinen Fall
mehr als 50% (f�nf]ig Pro]ent) der An]ahl der ehrenamtlich Tltigen aXsmachen.

Kapitel IV
Vereinsorgane

Art. 12 - Organe des Vereins
1. Die Organe des Vereins sind:

a) die MitgliederYersammlXng;
b) der Vorstand;
c) das Kontrollorgan, das bei Eintritt der in Art. 30 des Kode[ des Dritten Sektors

Yorgesehenen Umstlnde ernannt Zird;
d) das RechnXngspr�fXngsorgan, das bei Eintritt der in Art. 31 des Kode[ des Dritten

Sektors Yorgesehenen Umstlnde ernannt Zird.
2. Die Mitglieder der Vereinsorgane d�rfen mit AXsnahme jener Mitglieder des
Kontrollorgans, Zelche die in Art. 2397, Abs. 2 des italienischen ZiYilgeset]bXches
Yorgesehenen VoraXsset]Xngen erf�llen, keine Verg�tXng be]iehen; daYon
aXsgenommen ist die R�ckerstattXng der Spesen, die im Rahmen der AXs�bXng der
FXnktion tatslchlich angefallen sind Xnd belegt Zerden.
3. F�r die Wahl der Vereinsorgane d�rfen keine AXflagen oder BeschrlnkXngen
Yorgesehen Zerden; die Wahl erfolgt nach dem GrXndsat] der m|glichst freien Xnd
Xmfassenden AXs�bXng des aktiYen Xnd passiYen Wahlrechts.

Art.13 - Die Mitgliederversammlung: Zusammensetzung, Modalitäten der
Einberufung und Funktionsweise
1. Die MitgliederYersammlXng ist das oberste Organ des Vereins Xnd set]t sich aXs allen
Mitgliedern ]Xsammen, die ordnXngsgeml� den eYentXell Yorgesehenen jlhrlichen
Mitgliedsbeitrag ge]ahlt haben.
2. Jedes Mitglied kann pers|nlich an der VersammlXng teilnehmen oder sich Yon einem
anderen Mitglied per Vollmacht Yertreten lassen. Die Vollmacht mXss schriftlich erteilt Xnd
Xnter]eichnet Zerden Xnd mXss den Namen des Yertretenen Mitglieds Xnd der
beYollmlchtigten Person enthalten. Pro Mitglied ist nXr eine Vollmacht ]Xllssig.
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3. Die MitgliederYersammlXng Zird Yom Prlsidenten des Vereins aXfgrXnd eines
entsprechenden BeschlXsses des Vorstands mindestens einmal im Jahr ]Xr GenehmigXng
des JahresabschlXsses einberXfen. Die VersammlXng kann Zeiters Zie folgt einberXfen
Zerden:

a) aXfgrXnd eines begr�ndeten Antrags der Mehrheit der Vorstandsmitglieder;
b) aXfgrXnd eines begr�ndeten Antrags an den Vorstand, der Yon mindestens 1/5

(einem F�nftel) der Mitglieder Xnterst�t]t Zird.
In den Xnter a) Xnd b) genannten Flllen mXss der Prlsident die
MitgliederYersammlXng einberXfen; die VersammlXng mXss innerhalb Yon 60
(sech]ig) Tagen ab dem Antrag stattfinden. Falls der Prlsident die VersammlXng
nicht innerhalb der angegebenen Frist einberXft, mXss das Kontrollorgan, falls
bestellt, an seiner Stelle handeln Xnd XnYer]�glich die VersammlXng einberXfen.

4. Die EinberXfXng mXss bei den Mitgliedern schriftlich als Schreiben oder per E-Mail
mindestens 8 (acht) Tage Yor dem Termin der VersammlXng eingehen. In der EinberXfXng
sind Ort, Tag Xnd Uhr]eit der ersten Xnd der ]Zeiten EinberXfXng soZie die ]X
behandelnden TagesordnXngspXnkte an]Xgeben. Die ]Zeite EinberXfXng mXss
mindestens 24 (YierXnd]Zan]ig) StXnden nach der ersten EinberXfXng angeset]t Zerden.
5. Die VersammlXng kann aXch �ber Videokonferen] abgehalten Zerden, YoraXsgeset]t,
dass alle Teilnehmer identifi]iert Zerden k|nnen Xnd dass sie in Echt]eit der DiskXssion
folgen Xnd an der BesprechXng der behandelten Themen Xnd an der AbstimmXng
teilnehmen k|nnen. Als VersammlXngsort gilt der Ort, an dem sich der Vorsit]ende
befindet Xnd an dem aXch der Schriftf�hrer anZesend sein mXss, Xm die ErstellXng Xnd
Unter]eichnXng des Protokolls im entsprechenden BXch ]X erm|glichen. Sollte es
Zlhrend der VersammlXng ]X einem AXsfall der VerbindXng kommen, Zird die
VersammlXng Yom Prlsidenten oder Yon seinem StellYertreter f�r Xnterbrochen erkllrt.
Die bis ]Xr UnterbrechXng getroffenen EntscheidXngen behalten ihre G�ltigkeit.
6. Den Vorsit] in der MitgliederYersammlXng f�hrt der Prlsident des Vereins b]Z. in seiner
AbZesenheit der Vi]eprlsident oder ein anderes im Rahmen der MitgliederYersammlXng
da]X bestimmtes Mitglied.
7. Die DiskXssionen Xnd BeschlXssfassXngen der MitgliederYersammlXng Zerden in
einem Protokoll ]Xsammengefasst, das Yom Prlsidenten Xnd Yom spe]iell ]X diesem
ZZeck bestellten Schriftf�hrer Xnter]eichnet Zird. Das Protokoll Zird in das am Vereinssit]
aXfbeZahrte BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse der MitgliederYersammlXng
eingetragen.
Art. 14 - Ordentliche Versammlung: Befugnisse und Quorum
1. Die ordentliche VersammlXng hat folgende AXfgaben:

a) GenehmigXng des Yom Vorstand erstellten JahresabschlXsses;
b) GenehmigXng des Yom Vorstand aXsgearbeiteten etZaigen Jahres- Xnd

Mehrjahres-Tltigkeitsprogramms;
c) GenehmigXng der Yom Vorstand eYentXell erstellten So]ialbilan];
d) FestlegXng der Zahl der Vorstandsmitglieder, Wahl Xnd AbberXfXng der

Vorstandsmitglieder;
e) Wahl Xnd AbberXfXng des Kontrollorgans, Zenn die in Art. 30 des Kode[ des

Dritten Sektors Yorgesehenen Umstlnde eintreten;
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f) Wahl Xnd AbberXfXng des RechnXngspr�fXngsorgans, Zenn die in Art. 31 des
Kode[ des Dritten Sektors Yorgesehenen SchZellenZerte eintreten;

g) EntscheidXng �ber BerXfXngen gegen die AblehnXng des Mitgliedsantrags oder
gegen den VereinsaXsschlXss;

h) GenehmigXng der etZaigen GeschlftsordnXng ]Xr Sat]Xng Xnd anderer
Reglements ]Xr FXnktionsZeise des Vereins, die Yom Vorstand aXsgearbeitet
Zerden;

i) BeschlXssfassXng ]Xr HaftXng der Mitglieder der Vereinsorgane im Sinne des Art.
28 des Kode[ des Dritten Sektors Xnd EinreichXng der HaftXngsklage gegen diese
Personen;

j) BeschlXssfassXng �ber die EntlastXng des Vorstandes;
k) BeschlXssfassXng �ber den jlhrlichen Mitgliedsbeitrag;
l) BeschlXssfassXng, aXfgrXnd eines Vorschlages des Vorstandes, ]Xr AXs]eichnXng

Yon Personen, die sich heraXsragende Verdienste hinsichtlich der Vereins]iele
erZorben haben;

m) BeschlXssfassXng ]X allen anderen aXf der TagesordnXng angef�hrten Themen
oder ]X den PXnkten, die ihr Yom Vorstand oder Yon anderen Vereinsorganen ]Xr
hberpr�fXng Yorgelegt Zerden.

2. Die ordentliche MitgliederYersammlXng ist in erster EinberXfXng beschlXssflhig, Zenn
die Hllfte der Mitglieder plXs 1 Mitglied anZesend sind; in ]Zeiter EinberXfXng ist die
VersammlXng Xnabhlngig Yon der Zahl der anZesenden Mitglieder beschlXssflhig.
3. Die Beschl�sse der ordentlichen MitgliederYersammlXng Zerden - soZohl in erster als
aXch in ]Zeiter EinberXfXng -  mit der Mehrheit der anZesenden Mitglieder gefasst.

Art. 15 - Außerordentliche Mitgliederversammlung: Befugnisse und Quorum
1. Die aX�erordentliche VersammlXng hat die AXfgabe:

a) BeschlXssfassXng �ber die Yorgeschlagenen Sat]XngslnderXngen;
b) BeschlXssfassXng �ber die AXfl|sXng, UmZandlXng, FXsion oder SpaltXng des

Vereins.
2. F�r Sat]XngslnderXngen ist die aX�erordentliche MitgliederYersammlXng: in erster
EinberXfXng beschlXssflhig, Zenn mindestens 3/4 (drei Viertel) der Mitglieder anZesend
sind; sie fasst ihre Beschl�sse mit ZXstimmXng der Mehrheit der anZesenden Mitglieder.
In ]Zeiter EinberXfXng ist die aX�erordentliche VersammlXng beschlXssflhig, Zenn
mindestens die Hllfte der Mitglieder plXs ein Mitglieder anZesend sind; sie fasst ihre
Beschl�sse mit ZXstimmXng der Mehrheit der anZesenden Mitglieder.
3. Die AXfl|sXng des Vereins Xnd die hbertragXng des Verm|gens beschlie�t die
aX�erordentliche MitgliederYersammlXng soZohl in erster als aXch in ]Zeiter EinberXfXng
mit ZXstimmXng Yon mindestens 3/4 (drei Vierteln) der Mitglieder. Dieses QXorXm gilt aXch
f�r die UmZandlXng, FXsion oder SpaltXng des Vereins.

Art.16 - Die Mitgliederversammlung: Abstimmungsregeln
1. Jedes Mitglied hat ein Stimmrecht.
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2. Stimmberechtigt sind die Mitglieder, die seit mindestens 3 (drei) Monaten1 im
MitgliederbXch eingetragen sind, Xnter der VoraXsset]Xng, dass sie den eYentXell
Yorgesehenen jlhrlichen Mitgliedsbeitrag einge]ahlt haben. Mitglieder, die noch nicht seit
mindestens 3 (drei) Monaten im MitgliederbXch eingetragen sind, k|nnen ohne
Stimmrecht Xnd ohne passiYes Xnd ohne aktiYes Wahlrecht an der VersammlXng
teilnehmen; sie Zerden bei der BerechnXng des QXorXms nicht ber�cksichtigt.
3. Das Stimmrecht Zird dem minderjlhrigen Mitglied erst bei der ersten VersammlXng
aXtomatisch ]Xerkannt, die nach Erreichen der Volljlhrigkeit seitens des Mitglieds
stattfindet. Der Elternteil, der das minderjlhrige Mitglied Yertritt, hat kein Stimmrecht Xnd
Zeder das aktiYe noch das passiYe Wahlrecht. Die minderjlhrigen Mitglieder Zerden bei
der BerechnXng des QXorXms nicht ber�cksichtigt.
4. AbstimmXngen finden in der Regel offen statt; eine geheime AbstimmXng mXss Yon
mindestens 1/10 (einem Zehntel) der AnZesenden beantragt Zerden. Die Wahl ]Xr
Beset]Xng der Vereinslmter Xnd AbstimmXngen, die Personen betreffen, erfolgen
geheim.

Art.17 - Der Vorstand: Zusammensetzung und Amtsdauer
1. Der Vorstand ist das VerZaltXngsorgan des Vereins; er Zird Yon der
MitgliederYersammlXng aXs den Reihen der Mitglieder geZlhlt, die ordnXngsgeml� den
eYentXell Yorgesehenen Mitgliedsbeitrag ge]ahlt haben. Die An]ahl der
Vorstandsmitglieder kann je nachdem, Zas Yon der VersammlXng bei der ErnennXng Xnd
bei den splteren Wahlen festgelegt Zird, ]Zischen 3 (drei) Xnd 7 (sieben) Yariieren. Die
ersten Vorstandsmitglieder Zerden im Gr�ndXngsakt benannt.
2. Voll oder beschrlnkt entm�ndigte Personen, KonkXrsschXldner oder Personen, die ]X
einer Strafe YerXrteilt ZXrden, die, aXch nXr ]eitZeise, den AXsschlXss Yon |ffentlichen
bmtern oder die Unflhigkeit, leitende FXnktionen aXs]X�ben, mit sich bringt, k|nnen nicht
]Xm Vorstandsmitglied geZlhlt Zerden, Xnd Yerlieren, Zenn sie bestellt Zerden, ihr Amt.
3. Die Vorstandsmitglieder bleiben f�r 3 (drei) Jahre im Amt Xnd k|nnen ZiedergeZlhlt
Zerden. Mindestens 30 (drei�ig) Tage Yor dem Mandatsende berXft der Prlsident die
MitgliederYersammlXng f�r die Wahl des neXen Vorstands ein.

Art.18 - Der Vorstand: Regeln für die Einberufung, Funktionsweise und AbstimmXng
1. Der Vorstand Zird Yom Prlsidenten immer dann einberXfen, Zenn er es f�r ]Zeckml�ig
hllt oder Zenn mindestens 1/3 (ein Drittel)  der Vorstandsmitglieder dies beantragen.
2. Die EinberXfXng erfolgt dXrch eine schriftliche MitteilXng, die bei den
Vorstandsmitgliedern mindestens 4 (Yier) Tage Yor dem Tag der Vorstandssit]Xng
eingehen mXss. In der EinberXfXng sind Ort, Tag, Uhr]eit soZie die ]X behandelnden
TagesordnXngspXnkte an]Xgeben.
3. Wenn an der Vorstandssit]Xng alle Vorstandsmitglieder teilnehmen, hat die Sit]Xng
aXch dann ihre G�ltigkeit, Zenn keine formelle EinberXfXng erfolgt ist oder die
Vorank�ndigXngsfrist nicht eingehalten ZXrde.

1.
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4. Der Vorstand kann seine Sit]Xng nach denselben f�r die MitgliederYersammlXng
Yorgesehenen Modalitlten aXch per Videokonferen] abhalten.
5. Den Vorsit] im Vorstand f�hrt der Prlsident b]Z. in seiner AbZesenheit der
Vi]eprlsident; in AbZesenheit beider f�hrt ein anderes aXs den Reihen der anZesenden
Vorstandsmitglieder bestimmtes Mitglied den Vorstand.
6. Die Sit]Xngen des Vorstands sind ordnXngsgeml� konstitXiert, Zenn die Mehrheit der
Mitglieder anZesend ist; die Beschl�sse Zerden mit Stimmenmehrheit der AnZesenden
gefasst. Vollmachten sind nicht ]Xllssig.
7. Die AbstimmXng erfolgt offen mit AXsnahme der AbstimmXngen, die Personen
betreffen; f�r diese Fllle Zird eine geheime Stimmabgabe Yorgesehen.
8. hber die Vorstandssit]Xng Zird ein eigenes Protokoll Yerfasst, das Yom Prlsidenten Xnd
Yom spe]iell ]X diesem ZZeck bestellten Schriftf�hrer Xnter]eichnet Zird. Das Protokoll
Zird in das am Vereinssit] aXfbeZahrte BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse des
Vorstands eingetragen.

Art.19 - Befugnisse des Vorstands
1. Der Vorstand hat Xmfassende Kompeten]en f�r die ordentliche Xnd die
aX�erordentliche Geschlftsf�hrXng des Vereins; insbesondere hat er folgende AXfgaben:

a) ErstellXng des JahresabschlXsses, Zelcher der MitgliederYersammlXng ]Xr
GenehmigXng Yorgelegt Zird;

b) AXsarbeitXng eines etZaigen Jahres- Xnd Mehrjahres-Tltigkeitsprogramms, das
der MitgliederYersammlXng ]Xr GenehmigXng Yorgelegt Zird;

c) AXsarbeitXng einer etZaigen So]ialbilan], die der MitgliederYersammlXng ]Xr
GenehmigXng Yorgelegt Zird;

d) ErnennXng des Prlsidenten, des Vi]eprlsidenten Xnd des Schriftf�hrers des
Vereins;

e) EntscheidXng �ber die Antrlge aXf Mitgliedschaft im Verein Xnd �ber den
AXsschlXss Yon Mitgliedern;

f) AXsarbeitXng Yon etZaigen internen Vereins- GeschlftsordnXngen ]Xr
FXnktionsZeise des Vereins, die der MitgliederYersammlXng ]Xr GenehmigXng
Yor]Xlegen sind;

g) BeschlXssfassXng �ber die EinberXfXng der MitgliederYersammlXng;
h) EntscheidXng �ber etZaige ArbeitsYerhlltnisse mit Xnselbstlndig beschlftigten

Arbeitnehmern soZie �ber die ZXsammenarbeit mit Mitarbeitern Xnd e[ternen
Beratern Xnd BerXfXng eYentXeller laXt GeschlftsordnXng YertretXngsberechtigter
Geschlftsf�hrer;

i) BestltigXng oder AblehnXng der Yom Prlsidenten ergriffenen
Dringlichkeitsma�nahmen;

j) F�hrXng der Vereinsb�cher;
k) BeschlXss �ber die etZaige AXs�bXng Yon Zeiteren Tltigkeiten Xnd ErbringXng des

NachZeises, dass es sich Xm Nebentltigkeiten handelt, die gegen�ber der im
allgemeinen Interesse aXsge�bten Tltigkeit einen instrXmentellen Xnd
]Zeitrangigen Charakter aXfZeisen.
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l) GenehmigXng aller anderen Ma�nahmen, die dieser Sat]Xng oder den internen
GeschlftsordnXngen ]Xfolge dem Vorstand ]XgeZiesen Zerden;

m) GenehmigXng aller Ma�nahmen Xnd Schritte, die ]Xr Umset]Xng der
Vereins]Zecke soZie f�r die F�hrXng Xnd korrekte FXnktionsZeise des Vereins
n|tig sind.

2. Der Vorstand kann einem oder mehreren seiner Mitglieder die BefXgnis einrlXmen,
bestimmte RechtshandlXngen oder Arten Yon RechtshandlXngen im Namen Xnd f�r
RechnXng des Vereins Yor]Xnehmen.
3. Der Schriftf�hrer k�mmert sich im Allgemeinen Xm die F�hrXng der Vereinsb�cher Xnd
f�hrt die AXfgaben aXs, die ihm Yom Vorstand oder Yom Prlsidenten �bertragen Zerden.

Art.20 - Der Präsident: Kompetenzen und Amtsdauer
1. Der Prlsident ist der geset]liche Vertreter des Vereins, er Yertritt den Verein gegen�ber
Dritten Xnd Yor Gericht.
2. Der Prlsident Zird aXs den Reihen der Vorstandsmitglieder ernannt.
3. Der Prlsident kann Yom Vorstand nach denselben Modalitlten abberXfen Zerden, die
f�r seine Wahl Yorgesehen sind.
4. Der Prlsident Yerliert sein Amt dXrch R�cktritt, der in schriftlicher Form an den Vorstand
]X richten ist.
5. Der Prlsident trlgt die allgemeine VerantZortXng f�r die LeitXng Xnd die erfolgreiche
EntZicklXng des Vereins Xnd hat insbesondere folgende AXfgaben:

a) er Xnter]eichnet die Schriftst�cke Xnd DokXmente, die den Verein soZohl
gegen�ber den Mitgliedern als aXch gegen�ber Dritten Yerpflichten;

b) er sorgt f�r die Umset]Xng der Beschl�sse der MitgliederYersammlXng Xnd des
Vorstands;

c) er genehmigt bei Bedarf Dringlichkeitsma�nahmen Xnd legt sie innerhalb Yon 15
(f�nf]ehn) Tagen dem Vorstand ]Xr BestltigXng Yor;

d) er berXft die MitgliederYersammlXng Xnd den Vorstand ein Xnd f�hrt darin den
Vorsit].

6. Bei AbZesenheit oder VerhinderXng Zird der Prlsident Yom Vi]eprlsidenten erset]t.
Wenn aXch der Vi]eprlsident abZesend oder Yerhindert ist, �bertrlgt der Vorstand diese
AXfgabe aXsdr�cklich einem anderen Vorstandsmitglied.

Art.21 - Gründe für das Ausscheiden aus dem Vorstand und Nachbesetzung von
Vorstandsmitgliedern
1. Das Amt des Vorstandsmitglieds endet aXs folgenden Gr�nden:

a) R�cktritt, der in schriftlicher Form an den Vorstand ]X richten ist;
b) AbberXfXng dXrch die ordentliche MitgliederYersammlXng;
c) nachtrlglicher Eintritt Yon UnYereinbarkeitsgr�nden laXt Art. 17, Abs. 2 der

Yorliegenden Sat]Xng;
d) VerlXst der Mitgliedschaft nach Eintritt eines oder mehrerer der Gr�nde, die in Art. 9

der Yorliegenden Sat]Xng genannt sind.
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2. Scheiden ein oder mehrere Vorstandsmitglieder aXs einem oder mehreren der oben
genannten Gr�nde aXs dem Amt aXs, sorgt der Vorstand f�r die Nachbeset]Xng anhand
der Liste der NichtgeZlhlten, die im Rahmen der let]ten VorstandsZahl erstellt ZXrde. Die
nachr�ckenden Vorstandsmitglieder bleiben bis ]Xr ersten ordentlichen
MitgliederYersammlXng im Amt, die �ber ihre BestltigXng im Amt entscheiden mXss.
Wenn sie bestltigt Zerden, bleiben sie bis ]Xm Ende der laXfenden Amts]eit des aktXellen
Vorstands im Amt. Wenn das nachr�ckende Vorstandsmitglied nicht bestltigt Zird, Zenn
die Liste der NichtgeZlhlten ersch|pft ist oder es keine nichtgeZlhlten Personen gibt,
sorgt der Vorstand f�r die Nachbeset]Xng der fehlenden Mitglieder dXrch KooptierXng, die
Yon der ersten ordentlichen MitgliederYersammlXng bestltigt Zerden mXss. Erfolgt keine
BestltigXng dXrch die MitgliederYersammlXng, Zird eine NeXZahl Yorgenommen. Die aXf
diese Weise nachr�ckenden Vorstandsmitglieder bleiben bis ]Xm Ende der laXfenden
Amts]eit des aktXellen Vorstands im Amt. Bis ]Xr BestltigXng dXrch die
MitgliederYersammlXng sind die kooptierten Vorstandsmitglieder bei den
Vorstandssit]Xngen nicht stimmberechtigt.
3. Scheidet die Mehrheit der Vorstandsmitglieder aXs dem Amt, endet damit die Amts]eit
des gesamten Vorstands. Der Prlsident oder hilfsZeise das dienstllteste
Vorstandsmitglied mXss die ordentliche MitgliederYersammlXng innerhalb Yon 30 (drei�ig)
Tagen ab dem Amts]eitende f�r die NeXZahl des Vorstands einberXfen. Bis ]Xr Wahl der
neXen Vorstandsmitglieder bleiben die aXsgeschiedenen Mitglieder f�r die ordentliche
Geschlftsf�hrXng im Amt.

Art.22 - Das Kontrollorgan: Zusammensetzung, Amtsdauer und Funktionsweise
1. Falls ernannt, besteht das Kontrollorgan aXs 3 (drei) Mitgliedern, die Yon der
MitgliederYersammlXng, aber nicht notZendigerZeise aXs den Reihen der Mitglieder,
geZlhlt Zerden. Mindestens eines der Mitglieder mXss die in Art. 2397, Abs. 2 des
italienischen ZiYilgeset]bXches Yorgesehenen AnforderXngen erf�llen.
2. Das Kontrollorgan bleibt f�r 4 (Yier) Jahre im Amt Xnd kann ZiedergeZlhlt Zerden.
3. Das Kontrollorgan Zlhlt aXs den eigenen Reihen einen Prlsidenten.
4. Das Kontrollorgan Yerfasst ein Protokoll �ber die eigene Tltigkeit, das dann in das am
Vereinssit] aXfbeZahrte BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse dieses Organs
eingetragen Zird.
5. Scheiden ein oder mehrere Mitglieder des Kontrollorgans Zegen R�cktritt oder aXs
anderen Gr�nden Yor AblaXf des Mandats aXs dem Amt, Zerden sie dXrch NeXZahlen
dXrch die MitgliederYersammlXng nachbeset]t.
6. Die Mitglieder des Kontrollorgans, f�r die Art. 2399 des italienischen ZiYilgeset]bXches
gilt, m�ssen Xnabhlngig sein Xnd ihre AXfgaben objektiY Xnd Xnparteiisch aXs�ben. Sie
k|nnen keine anderen bmter im Verein bekleiden.

Art.23 - Befugnisse des Kontrollorgans
1. Das Kontrollorgan hat folgende AXfgaben:

a) hberZachXng der EinhaltXng der Geset]e Xnd der Sat]Xng Xnd Kontrolle der
WahrXng der GrXndslt]e der ordnXngsgeml�en VerZaltXng;

ODV QRQ UicRQRVciXWa-PUeVideQWe QRPiQaWR daO CRQVigOiR DiUeWWiYR_DE.dRc[ 12



b) hberZachXng der Angemessenheit der OrganisationsstrXktXr, des VerZaltXngs-
Xnd BXchhaltXngss\stems des Vereins Xnd seiner ordnXngsgeml�en
FXnktionsZeise;

c) Kontrolle der BXchhaltXng;
d) AXfgaben in der hberZachXng der EinhaltXng der ]iYilgesellschaftlichen,

solidarischen Xnd gemeinn�t]igen Ziele, Xnter besonderer Ber�cksichtigXng der
BestimmXngen der Art. 5, 6, 7 Xnd 8 des Kode[ des Dritten Sektors;

e) BestltigXng dar�ber, dass die So]ialbilan] nach Ma�gabe der ministeriellen
Richtlinien aXsgearbeitet ZXrde, aXf die in Art. 14 des Kode[ YerZiesen Zird. In der
eYentXell aXsgearbeiteten So]ialbilan] Zird �ber die Ergebnisse dieser
Kontrolltltigkeit berichtet;

f) Teilnahme an den MitgliederYersammlXngen, in deren Rahmen der
JahresabschlXssbericht Yorgelegt Zird; Recht aXf Teilnahme an den
Vorstandssit]Xngen ohne Stimmrecht.

2. In den in Art. 31, Abs. 1 des Kode[ des Dritten Sektors Yorgesehenen Flllen kann das
Kontrollorgan aXch die RechnXngspr�fXng Yornehmen.
3. Das Kontrollorgan hat ZXgang ]X den f�r die AXs�bXng des eigenen Mandats
releYanten VereinsXnterlagen. Es kann jeder]eit Einsicht nehmen oder Kontrollen
dXrchf�hren Xnd kann sich ]X diesem ZZeck bei den Vorstandsmitgliedern �ber den
VerlaXf der Vereinstltigkeit oder �ber bestimmte Geschlfte erkXndigen.

Art.24 - Das Rechnungsprüfungsorgan
1. Falls ernannt, besteht das RechnXngspr�fXngsorgan, aXs 3 (drei) Mitgliedern, die Yon
der MitgliederYersammlXng, aber nicht notZendigerZeise aXs den Reihen der Mitglieder,
geZlhlt Zerden. Die Mitglieder des RechnXngspr�fXngsorgans m�ssen im Register der
Wirtschaftspr�fer eingetragen sein.
2. Das RechnXngspr�fXngsorgan bleibt f�r 4 (Yier) Jahre im Amt Xnd kann ZiedergeZlhlt
Zerden.
3. Das RechnXngspr�fXngsorgan Zlhlt aXs den eigenen Reihen einen Prlsidenten.
4. Das RechnXngspr�fXngsorgan hat die AXfgabe, die AbschlXsspr�fXng dXrch]Xf�hren.
5. Das RechnXngspr�fXngsorgan Yerfasst ein Protokoll �ber die eigene Tltigkeit, das dann
in das am Vereinssit] aXfbeZahrte BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse dieses
Organs eingetragen Zird.
6. Scheiden ein oder mehrere Mitglieder des RechnXngspr�fXngsorgans Zegen R�cktritt
oder aXs anderen Gr�nden Yor AblaXf des Mandats aXs dem Amt, Zerden sie dXrch
NeXZahlen dXrch die MitgliederYersammlXng nachbeset]t.
7. Die Mitglieder des RechnXngspr�fXngsorgans m�ssen Xnabhlngig sein Xnd ihre
AXfgaben objektiY Xnd Xnparteiisch aXs�ben. Sie k|nnen keine anderen bmter im Verein
bekleiden.

Art. 25 - Haftung der Vereinsorgane
1. F�r die Verbindlichkeiten des Vereins haften neben dem Verein selbst aXch pers|nlich
Xnd als GesamtschXldner die Personen, die im Namen Xnd f�r RechnXng des Vereins
gehandelt haben.
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2. Die Vorstandsmitglieder, die Geschlftsf�hrer, die Mitglieder des Kontrollorgans Xnd des
RechnXngspr�fXngsorgans (soZeit ernannt) haften im Sinne der BestimmXngen �ber die
HaftXng in Aktiengesellschaften - soZeit diese Yereinbar sind - gegen�ber der
Organisation, den GllXbigern des Vereins, den Gr�ndern, den Mitgliedern Xnd Dritten.

Kapitel V
Vereinsbücher

Art.26 - Vereinsbücher und Register
1. Der Verein ist ]Xr F�hrXng folgender B�cher Yerpflichtet:

a) MitgliedsbXch
b) BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse der MitgliederYersammlXng;
c) BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse des Vorstands;

2. Der Verein mXss ein BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse des Kontrollorgans
f�hren, Zenn dieses Organ ernannt Zird.
3. Der Verein mXss Zeiters ein BXch der Sit]Xngsprotokolle Xnd Beschl�sse des
RechnXngspr�fXngsorgans f�hren, Zenn dieses Organ ernannt Zird.
4. Der Verein mXss ein Ver]eichnis der ehrenamtlich Tltigen f�hren.

Kapitel VI
Bestimmungen betreffend das Vereinsvermögen und den Jahresabschluss

Art.27 - Zweckbestimmung des Vereinsvermögens und Gemeinnützigkeit
1. Das VereinsYerm|gen Zird f�r die AXs�bXng der sat]Xngsml�igen Tltigkeit Xnd
aXsschlie�lich ]Xr RealisierXng der ]iYilgesellschaftlichen, solidarischen Xnd
gemeinn�t]igen Ziele YerZendet.
2. Die - aXch indirekte - AXssch�ttXng Yon GeZinnen Xnd VerZaltXngs�bersch�ssen,
Fonds Xnd R�cklagen mit jeglicher Be]eichnXng an die Gr�nder, Mitglieder, Arbeitnehmer
Xnd Mitarbeiter, an Vorstandsmitglieder Xnd an die Mitglieder Yon anderen
Vereinsorganen, aXch bei einem AXstritt oder in allen anderen Flllen, in denen eine
Ein]elperson ihre Vereinsmitgliedschaft aXfl|st, ist Yerboten.

Art.28 - Geldmittel
1. Der Verein be]ieht die Geldmittel f�r die Organisation des Vereins Xnd f�r die AXs�bXng
der eigenen Tltigkeit aXs folgenden QXellen:

a) Beitrittsgeb�hren Xnd Mitgliedsbeitrlge;
b) |ffentliche Beitrlge, Beitrlge Yon PriYatpersonen;
c) testamentarische SchenkXngen Xnd Nachllsse;
d) Verm|gensertrlge;
e) SammlXng Yon Geldmitteln;
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f) R�ckerstattXngen im Rahmen Yon Abkommen;
g) Erl|se aXs den im allgemeinen Interesse aXsge�bten Tltigkeiten Xnd aXs den

Zeiteren Tltigkeiten laXt Art. 6 des Kode[ des Dritten Sektors;
h) alle anderen Einnahmen, die geml� Kode[ des Dritten Sektors Xnd geml� den

anderen einschllgigen BestimmXngen ]Xllssig sind.
2. F�r die im allgemeinen Interesse geleistete Tltigkeit darf der Verein nXr eine
SpesenYerg�tXng f�r die nachZeislich tatslchlich angefallenen Kosten erhalten, soZeit
diese Tltigkeit nicht als eine dem Vereins]Zeck dienliche Nebentltigkeit mit den
BeschrlnkXngen laXt Art. 6 des Kode[ des Dritten Sektors aXsge�bt Zird.

Art.29- Jahresabschluss
1. Das Geschlftsjahr ist das Kalenderjahr.
2. Am Ende jedes Geschlftsjahres mXss der Vorstand die JahresabschlXssrechnXng
erstellen, die Yon der ordentlichen MitgliederYersammlXng genehmigt Zerden mXss.
Let]tere mXss innerhalb Yon 120 (hXndert]Zan]ig) Tagen nach dem Ende des
Geschlftsjahres einberXfen Zerden, aXf jeden Fall aber recht]eitig, Xm eine GenehmigXng
der JahresabschlXssrechnXng innerhalb 30. JXni ]X geZlhrleisten.
3. Der JahresabschlXss mXss in den 8 (acht) Tagen Yor der ]X seiner GenehmigXng
einberXfenen MitgliederYersammlXng am Vereinssit] hinterlegt Zerden; aXf schriftliche
Anfrage kann jedes Mitglied Einsicht nehmen in das DokXment.

Kapitel VII
Auflösung des Vereins und Übertragung des Vermögens

Art.30 - Auflösung des Vereins und Übertragung des Vermögens
1. Die AXfl|sXng des Vereins Zird Yon der aX�erordentlichen MitgliederYersammlXng -
soZohl in erster als aXch in ]Zeiter EinberXfXng - mit ZXstimmXng Yon mindestens 3/4
(drei Vierteln) der Mitglieder beschlossen.
2. Die VersammlXng, Zelche die AXfl|sXng beschlie�t, ernennt einen oder mehrere
LiqXidatoren Xnd beschlie�t den VerZendXngs]Zeck des RestYerm|gens, das - nach
Yorheriger positiYer StellXngnahme dXrch das in Art. 45, Abs. 1 des Kode[ des Dritten
Sektors genannte Amt Xnd Yorbehaltlich einer geset]lich Yorgeschriebenen anderZeitigen
ZZeckbestimmXng - anderen K|rperschaften des Dritten Sektors ]XgeZiesen Zerden
mXss; falls die MitgliederYersammlXng diese K|rperschaften nicht bestimmt, geht das
Verm|gen - Zie in Art. 9 des Kode[ des Dritten Sektors Yorgeschrieben - an die StiftXng
ÄFonda]ione Italia Sociale³.

Kapitel VIII
Schluss- und Übergangsbestimmungen

Art. 31 - Verweisbestimmung
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1. F�r alles, Zas nicht aXsdr�cklich in dieser Sat]Xng Yorgesehen ist, gelten der Kode[
des Dritten Sektors Xnd seine DXrchf�hrXngsbestimmXngen Xnd - soZeit Yereinbar - das
ZiYilgeset]bXch Xnd die da]Xgeh|rigen DXrchf�hrXngsbestimmXngen.

Hinweis
Aus Gr�nden der Lesbarkeit wurde im Text oft die männliche Form gewählt,

nichtsdestoweniger beziehen sich die Angaben auf Angehörige beider
Geschlechter.

ODV QRQ UicRQRVciXWa-PUeVideQWe QRPiQaWR daO CRQVigOiR DiUeWWiYR_DE.dRc[ 16


